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Automatisches Universal-Nivellier Wild NA2 
Präzision, Komfort, Sicherheit 


Wichtige 
Technische Merkmale 


Universelle 
Anwendung 


Wartungsfreie Automatik 


Kompakter Aufbau 


Präzise Funktion 


Hohe Sicherheit 


Hervorragendes Fernrohr 


Müheloses Scharfstellen 


Einfache Handhabung 


Rasche Horizontierung 


Großer Einsatzbereich 


erleichtert Arbeit, spart Geld. 


robuste Anschläge sichern die Pendel- 
aufhängung auch bei harten Schlägen. 


hohe Einspielgenauigkeit und stabile 
Ziellinie. Auch für Feinnivellements mit 
Planplattenmikrometer geeignet. 


Kontrolle der Automatik durch Druck- 
knopf. 


vergütete Optik, helles, kontrastreiches 
Bild. Verschiedene Vergrößerungen 
durch Okularwechsel. 


durch Fokussiertrieb mit Grob-Fein- 
Gang. 


klar angeordnete und griffige Bedie- 
nungsknöpfe bieten hohen Arbeits- 
komfort. Beidseitig endloser Seiten- 
trieb. 


durch schnellwirkende Fußschrauben. 
Selbstnachstellende Gewindebacken, 
daher spielfreier Gang ohne Nachju- 
stierung. 


zusätzliche Ausstattungen, wie Plan- 
plattenmikrometer, vermehren die An- 
wendungsmöglichkeiten. 


Nivellements aller Genauigkeits- 
klassen in der Landesvermes- 
sung. 


Feinnivellements und Setzungs- 
messungen an Bauobjekten. 


Höhenbestimmung beim Projek- 
tieren und Bau von Straßen, We- 
gen, Eisenbahnen, Pipelines, Tun- 
nels usw. 


Absteckungs- und Kontrollarbei- 
ten auf der Baustelle. 


Flächennivellements hoher Ge- 
nauigkeit. 


Nivelliertachymetrie im flachen 
Gelände mit dem K-Modell, durch 
Kombination von Richtungs-, 
Distanz- und Höhenmessung. 


Universal-Nivellier Wild NAK2, mit Horizontalkreis 


Ausgereifte 
Konstruktion 


Lohnende 
Anschaffung 


Automatik — 
bequem 
und zeitsparend 


Das NA 2-Modell hat einen techni- 
schen Stand erreicht, der alle Wünsche 
in bezug auf vielseitige Anwendung 
und Zuverlässigkeit erfüllt. Es wurde 
von Vermessungsingenieuren und 
Konstrukteuren geschaffen, die die 
Anforderungen an ein feldtüchtiges 
Instrument aus langjähriger Erfahrung 
kennen. 


Seine Anschaffung macht sich rasch 
bezahlt, da es für alle Nivellements 
eingesetzt werden kann: auf Bau- 
plätzen für einfache Höhenmessungen, 
im Ingenieurbau oder in der Geodäsie 
für Messungen in allen Genauigkeits- 
klassen. 


Der Vorteil dieses Instrumentes liegt 
in der automatischen Horizontierung 
der Ziellinie. Es genügt hier, nur noch 
die Dosenlibelle zu zentrieren. Der 
Beobachter wird so vom zeitrauben- 


Kontrollknopf - ein 
Sicherheitsfaktor 


Ein Druckknopf unter dem Okular er- 
laubt dem Beobachter eine wirksame 
Funktionskontrolle der Automatik. 
Beobachtet man die Latte und drückt 
den Knopf, so sieht man, wie die Ziel- 
linie ausgelenkt wird und dank einer 
pneumatischen Dämpfung rasch wie- 
der in ihre horizontale Ruhelage ein- 
schwingt. Diese Kontrolle ist sicher 
und bequem, und das als Provisorium 
übliche Klopfen am Stativ oder Instru- 
ment kann entfallen. Man erkennt hier 
sofort, ob das Nivellier noch richtig 
vorhorizontiert ist, da sonst das Pendel 
nicht schwingt, sondern abrupt ge- 
stoppt wird. Es besteht daher immer 
die Gewähr, daß der Kompensator frei 
arbeitet. 


den Einstellen einer Nivellierlibelle be- 
freit und konzentriert sich jetzt ver- 
mehrt auf das sichere Ablesen an der 
Latte. 

Die Automatik besteht im wesent- 
lichen aus einem hängenden Pendel 
mit Prisma (4), das über kreuzweise 
angeordnete, vorgespannte Aufhänge- 
bänder (1) gehäusefest verbunden 
und zwischen Fokussierlinse und Fa- 
denkreuzplatte eingebaut ist. Die Bän- 
der bestehen aus einer Speziallegie- 
rung, die auch bei extremen Tempera- 
turen einen gleichbleibenden Ablauf- 
faktor garantiert. 


Funktionsschema des NA2/NAK2-Kompensators 


1 Aufhängebänder 
2 Dachkantprisma 
3 Befestigungsrahmen 


4 Pendelkörper mit Prisma 

5 Ziellinie 

6 Druckknopf zur Funktionskontrolle 
7 Feder 

8 Luftdämpfung 


Servicefreundlich 


Aufstellen - kein 
Problem 


Kreis-Ableseokular 


Druckknopf 
zur Funktionskontrolle 


Seitentrieb 


Einstellring 
für Horizontalkreis 


Fußschraube 


Sollte die Automatik durch unsachge- 
mäße Behandlung des Instrumentes 
wirklich einmal ausfallen, so kann der 
Kompensator nach Lösen von nur drei 
Schrauben einfach ausgetauscht wer- 
den. 


Im Grunde genommen kann jedes 
Wild-Stativ zum NA 2 verwendet wer- 
den, Spezialstative sind nicht nötig. In 
der Regel empfehlen wir das stabile 
GST 20 mit ausziehbaren Beinen. Für 
Präzisionsmessungen wählt man das 
Stativ GST 40, das wegen seiner star- 
ren Beine besonders standsicher ist. 
Die Austauschbarkeit der Stative un- 
tereinander erleichtert in vielen Situa- 
tionen das Transportproblem. 

Die Automatik besitzt einen Arbeits- 
bereich von + 15’, der nach Einspielen 
der Dosenlibelle immer erreicht ist, 
was das Aufstellen beschleunigt. Die 
Dosenlibelle wird bequem über ein 
Pentaprisma, das ein aufrechtes, sei- 
tenrichtiges Bild der Blase liefert, vom 
Okular aus beobachtet und überwacht. 
Die Steigung der leichtgängigen und 
spielfreien Fußschrauben wurde so 
gewählt, daß die Libellenblase in kür- 
zester Zeit zentriert werden kann. Der 
Ablauf des Nivellements hängt jetzt 
nur noch davon ab, wie schnell der 


Lattenträger die Latte auf dem näch- 
sten Punkt aufstellen kann. 

Im Gegensatz zum Libellennivellier ist 
das automatische Nivellier weniger 
empfindlich gegen Sonnenbestrah- 
lung, so daß nur in den Fällen, in denen 
man die höchste Genauigkeit erreichen 
will, der obligatorische Schirm benötigt 
wird. Man kann so in vielen Fällen Zeit 
und eventuell sogar einen Mann 
(Schirmträger) einsparen. 


Visierleiste 


Grob-Fein-Fokussiertrieb 


Libellenprisma 


Seitentrieb 


Fußschraube 


Fernrohr - 
Spitzenklasse 


Die vergütete, reflexmindernde Optik 
des Fernrohrs erzeugt selbst bei 
schlechten Lichtverhältnissen noch 
gestochen scharfe, kontrastreiche Bil- 
der, eine wichtige Voraussetzung für 
ein gutes Nivellement. Die 32fache 
Fernrohrvergrößerung reicht für die 
meisten Anwendungen des NA 2 aus. 
Bei Bedarf kann man über den Bajo- 
nettring das Standardokular im Hand- 
umdrehen gegen Wechselokulare (40 
und 25x) austauschen. Das aufrechte 
Fernrohrbild läßt sich mit einem Grob- 
Fein-Trieb auf jede Distanz mühelos 
scharfstellen. Der Fokussierknopf ist in 
Höhe der Stehachse angebracht, so 
daß das Instrument beim Fokussieren 
nicht verschwenkt wird. 


Das Fadenkreuz hat rechts vom Verti- 
kalfaden den üblichen Horizontal- 
strich zur Ablesung an der Latte und 
links für Präzisionsnivellements einen 
Keilfaden zum bequemen Einstellen 
des Teilstriches einer Invarlatte. Außer- 
dem ist das Fadenkreuz mit Distanz- 
strichen 1:100 für tachymetrische Auf- 
nahmen ausgestattet. Der Lattenab- 
schnitt in Zentimetern entspricht somit 
der gesuchten Horizontaldistanz in 
Metern. 

Die einfache, statisch günstige Form 
des Fernrohrkörpers garantiert die für 
ein Nivellier wichtige Stabilität, selbst 
bei rauher Behandlung. Eine Rei- 
bungsklemme erleichtert das Grob- 
zielen über die Visierleiste. Zur Fein- 
zielung dient ein endloser Feintrieb mit 
je einem Bedienungsknopf an beiden 
Seiten. 

Im Behälter des Instrumentes ist eine 
Sonnenblende untergebracht, die bei 
starkem Gegenlicht auf das Fernrohr- 
objektiv gesteckt wird. 


NA2-Sehfeld mit Nivellierlatte 
‚Ablesung am Horizontalfaden: 1,143 m 


Winkelmessen - 
mit NAK 2 


Schwankender 
Boden - kein Problem 


Robuster Behälter - 
für harten Transport 


Das Modell Wild NAK 2 besitzt einen 
staubgeschützten Horizontalkreis aus 
Glas. Er kann von Hand mit Hilfe eines 
Rändelringes auf jede gewünschte 
‚Ausgangsablesung eingestellt werden, 
was für Winkelabsteckungen vorteil- 
haft ist. Der Kreis ist in ganze Grade ge- 
teilt und wird am Skalenmikroskop, 
links neben dem Fernrohrokular, ab- 
gelesen. Durch Messen von Richtung, 
Distanz und Höhe können so im fla- 
chen Gelände Detailpunkte lage- und 
höhenmäßig aufgenommen oder ab- 
gesteckt werden. 


Es ist ein Vorteil jedes automatischen 
Nivelliers, daß es auch noch das Ni- 
vellieren auf leicht schwankender Un- 
terlage zuläßt, wo sonst die Libellen- 
blase immer wieder «nachzieht». In be- 
sonderen Fällen ist man sogar in der 
Lage, langsame Schwingungen aus- 
zumitteln, indem man kontinuierlich 
die Latte beobachtet und das Maxi- 
mum und Minimum der schwingenden 
Unterlage beobachtet. Auch eine Kip- 
pung des Nivelliers, etwa durch leich- 


Das Instrument ist in einem modernen, 
bruchfesten Kunststoffbehälter trans- 
portsicher verpackt. Das Nivellier liegt 
mit dem Fernrohr unverrückbar in 
einem profilgepreßten Einsatz. Gummi- 
puffer im Deckel halten das Instrument 
nach Verschließen des Behälters stoß- 
gedämpft fest. 


Der Instrumentenbehälter zeichnet 
sich aus durch: 


— standsichere Form 

— besondere Handlichkeit 

— bequemes Aus- und Einpacken des 
Nivelliers ohne Verriegeln 

— Verwendung als Schutzhaube 
während Beobachtungspausen 

— praktische rote Warnfarbe. 


NAK2-Kreisablesebeispiele, links (4009) 392, 660 
rechts (360°) 314 °42” 


tes Einsinken der Stativbeine während 
der Beobachtung, wird durch die auto- 
matische Horizontierung kompensiert. 


ionsnivellements 
inbegriffen 


Loten - leicht gemacht 


Die ‘hohe Einspielgenauigkeit der 
Automatik von etwa + 0,3” — einer 
Ziellinienhorizontierung von etwa 
+0,01mm/10m entsprechend - schafft 
zusammen mit dem aufsetzbaren Plan- 
plattenmikrometer GPM 3 und dem 
40fach-Okular (zusätzliche Ausstat- 
tungen) ideale Voraussetzungen zur 
Verwendung dieses Universal-Nivel- 
liers für Präzisionsnivellements und 
Kontrollmessungen. Der Mikrometer- 
trieb, durch den die horizontale Ziel- 
linie parallel gehoben oder gesenkt 
wird, befindet sich handlich am Oku- 
larende des Nivelliers. Die Parallelver- 
setzung wird an einem hellen Glas- 
maßstab bequem über ein Okular direkt 


auf 0,1 mm digital abgelesen und auf 
0,01 mm geschätzt. Der Glasmaßstab 
ist im Gegensatz zu der oft üblichen 
Teilung einer Metallttrommel ermü- 
dungsfrei abzulesen und kann für jedes 
Auge scharfgestellt werden. Mit dem 
Keilfaden des NA2 läßt sich der Teil- 
strich einer Invarlatte mit hoher Ge- 
nauigkeit einstellen. 


Durch Aufsetzen des 90°-Objektiv- 
prismas (zusätzliche Ausstattung) läßt 
sich das NA2 in ein automatisches 
Lot verwandeln und zum Auf- oder 
Abloten im Hoch- und Tiefbau ein- 
setzen. Das Prisma lenkt die horizon- 
tierte Ziellinie rechtwinklig ab. Durch 
Drehen des Prismas kann in einer lot- 
rechten Ebene beliebig auf- und ab- 
wärts gezielt werden. 


NA2-Sehfeld mit Invar-Nivellierlatte. Ablesung am 
Keilfaden: 77 cm. Oben: Ablesung am Planplatten- 
mikrometer GPM3: 0,556 cm. Gesamtablesung: 
77,556 cm 


Bild rechts: Feinnivellement mit NAK2 und Planplat- 
tenmikrometer GPM3, Stativ GST40 und Invar-Nivel- 
lierlatte GPLE3 


Okularzubehör Der Standardbajonettverschluß® am 
Okularstutzen macht es möglich, das 


erweitert gesamte _Theodolit-Okularzubehör 
Einsatzbereich auch beim NA 2 zu verwenden: 


— Zenitokular für seitlichen Fernrohr- 
einblick — oder von oben — bei 
raumbeengten Messungen in Indu- 
strie und Labor 


— Autokollimationsokular zum Lot- 
rechtstellen, zum Beispiel von Ma- 
schinen- und Bauteilen 


— Okularlampe zum Herstellen eines 
automatisch horizontierten Zielkolli- 
mators für Labormessungen. 


Technische Daten Standardabweichung für 1 km 
Doppelnivellement + 0,7 mm* 
mit Planplattenmikrometer + 0,3 mm 
Höhengenauigkeit bei 30 m Zielweite im Mittel etwa imm 
Fernrohrvergrößerung aufrechtes Bild 
Standard-Okular 32x 
Okular 73 (auf Wunsch) 40x 
Okular 117 (auf Wunsch) 25 x 
Freier Objektivdurchmesser 45 mm 
Sehfelddurchmesser auf 100 m 2,3 m 
Kürzeste Zielweite 1,6 m 
Multiplikationskonstante 100 
Additionskonstante 0 
Neigungsbereich des Kompensators + 16° 
Einspielgenauigkeit + 0,3" 
Empfindlichkeit der Dosenlibelle 8/2 mm 
Glaskreis (K-Modell) 4008 (360°) 
Teilungsdurchmesser 70 mm 
Teilungsintervall Ei) 
Ablesung durch Schätzung ET) 


Planplattenmikrometer mit Glasmaßstab 
(zusätzliche Ausstattung) 


Bereich Intervall Schätzung 
10 mm 0,1 mm 0,01 mm 
0,02 ft 0,0001 ft 0,00008 ft 
0,5 in 0,01 in 0,001 in 


"je nach Latte und Meßverfahren 
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Lieferumfang 


Bestell-Nr. 


352 036 


352.039 


352 038 


296 632 


328 422 


315 010 


346 475 
366 573 


175190 
246 279 


199 896 
166 877 


Standardausrüstung 


Automatisches Universal-Nivellier Wild NA 2, 
ohne Horizontalkreis 

oder 

‚Automatisches Universal-Nivellier Wild NAK 2, 
mit Horizontalkreis 400° 

oder 

‚Automatisches Universal-Nivellier Wild NAK 2, 
mit Horizontalkreis 360° 


in Kunststoffbehälter, mit Justierstift und 
Sonnenblende 


Stativ GST 20, mit ausziehbaren Beinen, 
Stativzubehör: 
1 Schutzdeckel, 1 Stativtasche mit 

Schnurlot und Inbusschlüssel 

oder 

Stativ GST 40, mit starren Beinen 

(für Präzisionsnivellements mit Planplattenmikro- 
meter GPM 3) 

Stativzubehör: 
1 Schutzdeckel, 1 Stativtasche mit Inbusschlüssel 


Zusätzliche Ausstattung 


Schultertraggurt für Stativ GST 20 
Wechselokular, im Behälter einsteckbar 
Okular 73*, 40 x 
Okular 117, 25 x, für Messungen bei starkem 
Luftflimmern 
Autokollimationsokular GOA2, mit Einstecklampe 
und Kabel 
Okularlampe GEB 32, zur Verwendung des 
Nivellierfernrohres als Horizontal-Kollimator 
Batteriekasten zu GOA2 und GEB 32 
6 Trockenelemente zu Batteriekasten 


* Werkstattanpassung evtl. nötig 


kg 


2,4 


2,9 


2,9 


1,8 


6,5 


6,0 


Bestell-Nr. 


335 958 
366 542 
363 880 


356 121 
356 123 
356 122 


196 702 
196 704 


196 708 


335 565 


196 731 


196 733 
197 001 
197 002 
197 003 
197 000 


311 798 


Vorsatzlinse GVO 10 (1,8-0,9 m), in Behälter 
90°-Objektivprisma GPP 6, in Behälter 
Zenitokular 


Planplattenmikrometer GPM 3, 
in-Behälter 
Meßbereich 10 mm 
0,02 Fuß (ft) 
0,5 Zoll (in) 


Nivellierlatte, klappbar, aufrechte Zahlen: 
Mit cm-Schachbretteilung 
GNLE3, 3 m lang 
GNLE 4, 4 m lang 
Mit 0,01-ft-Strichteilung und 0,1-ft-Felderteilung 
GNLE12, 12 ft lang 


Reisenivellierlatte GSLE 4, bestehend aus vier 
1 m langen Leichtmetallelementen mit cm- 
Felderteilung, zusammensteckbar, aufrecht 
beziffert, in Tragtasche, mit 2 Lattenschuhen 
und 2 Dosenlibellen 


Invarlatten-Ausrüstung 
(für Präzisionsnivellements mit NA 2 und GPM 3) 


2 Invar-Nivellierlatten, doppelte Strichteilung. 
mit aufrechten Zahlen: 
GPLE 3, 3 m lang, cm-Teilung 
oder 
GPLE 10, 10 ft lang, 0,02-ft-Teilung 

1 Transportkiste für 2 Latten 

2 Paar Lattenstreben 

1 Transportkiste für 2 Paar Streben 

2 Lattenuntersätze 

Auf Wunsch: 

Invar-Nivellierlatte, doppelte Strichteilung, 
mit aufrechten Zahlen: 
GPLE 2, 2 m lang, cm-Teilung 


kg 


4,3 
5,4 


50 


3,8 


5,5 


5,5 


42 


Im Interesse unserer Kunden bleiben Änderungen infolge technischer Weiterentwick- 
lung vorbehalten. Abbildungen, Beschreibungen und Lieferumfang sind deshalb nicht 


bindend. 


Wild Heerbrugg AG 

CH-9435 Heerbrugg, Schweiz 

Werke für Optik, Feinmechanik und Elektronik 
Telefon (071) 70 31 31 

Telegramm: Wico Heerbrugg / Telex: 77191 
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Aus unserem Fabrikations- 
programm: 


Geodätische Instrumente: Nivelliere 
(Bau-, Ingenieur- und Präzisionsnivel- 
liere), Theodolite (für Tachymetrie, In- 
genieurbau, Geodäsie und astrono- 
mische Beobachtungen), Reduktions- 
tachymeter für senkrechte Latten, Re- 
duktionskippregeln (für Meßtischauf- 
nahmen), Aufsatzkreisel (zur geogra- 
phischen Nordbestimmung), Elektro- 
nische Distanzmesser, Lotgeräte, Sta- 
tive, Meßlatten, Winkelprismen. 


G1 108d - VII. 76 - Gedruckt in der Schweiz. 


Photogrammetrische Instrumente: 
‚Automatische Fliegerkammern, Präzi- 
sions-Autographen, Kleinkartiergeräte, 
Instrumente für photographische Ar- 
beiten 


Mikroskope für Forschung und Labo- 
ratorium. 

Stereomikroskope für die Medizin, Bo- 
tanik, Zoologie, Mineralogie, den Unter- 
richt und das ganze Anwendungsgebiet 
der Industrie. 


Optische Instrumente für Werkstätten, 
Laboratorien und Spezialzwecke. 
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